
Der ehemalige Kulturchef der Schwäbischen 

Zeitung, Rolf Waldvogel, fasst in seinem Buch 

„Wortsalat mit Wurstersoße“ 80 Folgen seiner 

beliebten Sprachplaudereien zusammen, ei-

ner Serie, die lange in der Schwäbischen Zei-

tung erschien und viele Fans hat. Es handelt 

sich um einen schlichten, aber hochwertigen 

bedruckten Leinenband, der sofort klar signa-

lisiert: Dies ist eines der Bücher, bei denen 

eher der Inhalt als die Gestaltung zählt. Denn 

die Sprachplaudereien beschäftigen sich mit 

Spitzfindigkeiten des Deutschen: Was ist der 

Unterschied zwischen scheinbar und anschei-

nend? Woher kommt etwa ein Begriff wie 

Fisimatenten? Waldvogel meditiert über die 

deutsche Sprache, unterhaltsam und lehr-

reich zugleich.  ISBN 978-3-86136-118-3

Der Literatur-Verein Signatur bringt jetzt die 

prämierten Texte aus dem Wettbewerb „Auf 

Augenhöhe“ heraus, aufwendig gestaltet und 

durch minimalistische Illustrationen ergänzt. 

Gewonnen hat übrigens die 37-jährige Au-

torin Charlotte Dreßen aus Konstanz, die mit 

ihrem Erstlingswerk „Begegnung auf Augen-

höhe“ einen leisen Text über eine Begegnung 

mit ihrem demenzkranken Vater vorlegt. Ein 

ambitioniertes kulturelles Projekt, bei dem es 

auf eine Menge Fingerspitzengefühl ankam 

– galt es doch, vielen verschiedenen Texten 

diverser Autoren einen einheitlichen Look zu 

geben. Gestaltet wurde der Band von der Gra-

fikerin Natalie Niethammer und ihrer Agentur 

Klexx. ISBN 978-3-9804163-3-7

Vor einer großen Aufga-

be stand das BMZ mit der 

Unternehmenschronik 

Zeppelin – ein Name wird 

zum Begriff. Autor Dr. 

Gerhard Seibold recher-

chierte drei Jahre lang 

und organisierte auch 

zusammen mit der Fir-

ma Zeppelin unzählige 

historische Originalauf-

nahmen, deren Druckdaten entsprechend 

aufbereitet sein wollten. Herausgekommen 

ist ein 520 Seiten starkes Nachschlagewerk, 

das gegen Jahresende 2009 erscheint, ein 

Jahr nach dem 100-jährigen Zeppelin-Jubi-

läum. Neben sehr großen Datenmengen, die 

die Tettnanger Buchspezialisten wegen der 

vielen Fotodokumente abzuwickeln hatten, 

ist die Buchproduktion hinsichtlich Koordi-

nation, Termin, Druck und Buchbinderei sehr 

anspruchsvoll. ISBN 978-3-86136-121-3

Auch ein schöner Paperback-Rücken kann 

entzücken. Mit den Salemer Heften stellt das 

Bodensee Medienzentrum unter Beweis, dass 

es auch die kostengünstigeren Varianten des 

Buchdrucks beherrscht. Die in diesem Jahr 

erschienenen Bände 2 und 3 (Verlag Lorenz 

Senn) beschäftigen sich unter den Titeln „All 

diese Charakterbildung war nicht vergebens“ 

und „Salem – ein Kloster gestaltet eine Land-

schaft“ mit Erinnerungen an die 

Schule Schloss Salem und dem 

Einfluss des Salemer Klosters 

auf die Geschichte der Region. 

Band 2: ISBN 978-3-88812-219-4
Band 3: ISBN 978-3-88812-221-7

Weitere Informationen finden 

Sie unter www.lorenz-senn.de und 

www.buchhandlung-gessler.de
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